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Goldacher sollen online mitreden
Ein Pier oder einHotel am See?Goldach überarbeitet seineOrtsplanung undwill vomVolkwissen, wie es tickt.

Jolanda Riedener

Die Gemeinde Goldach will
ihren Bezug zum See stärken.
Denn dieser ist Teil der Gold-
acher Identität, heisst es in der
Broschüre zurOrtsplanung.Mit
demAusbauderNord-Süd-Ach-
se soll der Dorfkern besser mit
dem See verbunden werden.
Gleichzeitig soll das Seeufer at-
traktiv gestaltetwerden.Wiege-
nau,dasbeschreibtderGemein-
derat in verschiedenen mögli-
chen Varianten zur geplanten
Revision derOrtsplanung.

Der See ist dabei nur einer
der Schwerpunkte, die der Rat
beiderneuenOrtsplanungsetzt.
Sie befindet sich aktuell zur
Vorprüfung beim Kanton und
zurVernehmlassungbei derBe-
völkerung. Die Gemeinde hat
dazu umfassendes Informa-
tionsmaterial zusammengestellt
undanalleHaushalte geschickt
sowie auf der Website www.
ortsplanung-goldach.chaufberei-
tet.DieBürgerinnenundBürger
sollensichzudenverschiedenen
IdeenundProjekteäussern –am
liebstenonline.Denphysischen
oderdigitalenFragebogen, kön-
nen siebis am31.Mai ausfüllen.

Krise treibt
Digitalisierungvoran
«DieOrtsplanung ist eine kom-
plexe Angelegenheit», sagt
Goldachs Gemeindepräsident
DominikGemperli.Dafür eigne
sich dieses Instrument der On-
linebefragung gut. «Es ist ein
neuerWeg,denwirbeschreiten,
um eine Mitwirkungsmöglich-
keit für die Bevölkerung zu bie-
ten», sagt er. Die Befragung ist
ein E-Government-Pilotprojekt
(sieheKasten).DasZiel sei nicht
nur,dass sichdieBürgereinbrin-
gen, sondern auch, ihnen eine
eher trockeneMaterie näher zu
bringen und ihr Interesse dafür
zuwecken.

So könnendieGoldacherin-
nen und Goldacher dem Ge-
meinderatdetaillierteRückmel-
dungengeben.AusdenAntwor-
tenaufdenFragenkatalog sowie
Wünschen und Anregungen,

will der Rat Tendenzen erken-
nen und in die Planung soweit
möglich aufnehmen. Alle, die
digital mitgemacht haben, er-
halten eine Antwort.

«Gerade inZeitenvonCoro-
na gewinnen Instrumente zur
elektronischen Beteiligung an
Bedeutung», sagt Gemperli.
Dies sei auch in anderen Berei-
chen interessant, beispielsweise
bei der elektronischen Unter-
schriftensammlung für Initiati-
ven. In Goldach sei man zwar
eherdurchZufall aufdiesesTool
gestossen. «Wir sind bereits
jetzt erfreut überdieAnzahl der
Rückmeldungen», sagt er.Auch
die Infobroschüre sei bisher be-
sonders gut angekommen.

FlankierendeMassnahmen
fürAutobahnanschluss
So will der Rat etwa wissen, ob
dasGebiet Seegartenmit beson-

derer Sorgfalt zuentwickeln sei.
FürdasAreal, aufdemsichauch
das Freibad befindet, strebt der
Rat weiterhin eine öffentliche
oder halböffentliche Nutzung
an. So sind neben der Badi ver-
schiedeneSzenarienwieeinHo-
tel oder eine Parkanlage denk-
bar. Verbessert werden sollen
amSeedieFussgänger-Querun-
gen sowie die Situation für Ve-
los. Auch wolle man abklären,
ob dort allenfalls eine SBB-Hal-
testelle realisierbar wäre.

Über die denkbare Neuge-
staltung vonKronenkreisel und
St.Gallerstrasse hat der Ge-
meinderat vor derAbstimmung
zum Autobahnanschluss infor-
miert. Auch die Gestaltung im
Gebiet Frohheim steht im Zu-
sammenhang mit dem A1-An-
schluss. Weitere Schwerpunkte
sind die Entwicklung des Dorf-
kerns oder dasÖV-Netz.

Goldach will den Seezugangmit einer Unter- oder Überführung erleichtern und das Rietli-Areal entwickeln. Bild: Tino Dietsche

«Gerade inZeiten
vonCorona
gewinnen
Instrumentezur
elektronischen
Beteiligungan
Bedeutung.»

DominikGemperli
Gemeindepräsident Goldach

Pilotprojekt
E-Government
Digitalisierung Für die digitale
Befragung zur Ortsplanung er-
hält die Gemeinde Goldach
29000FrankenvonE-Govern-
ment Schweiz.Dabei handelt es
sich um eine Organisation von
Bund, Kantonen und Gemein-
den, welche die Ausbreitung
elektronischerBehördenleistun-
gen vorantreibt. Seit über zehn
Jahren arbeiten Bund, Kantone
undGemeindenanderDigitali-
sierung vonBehördendiensten.
Mit dem Betrag ist laut
Gemeindepräsident Gemperli
ein Grossteil der Kosten für die
Vernehmlassunggedeckt.Gold-
ach war bereits beim E-Voting
Teil eines Pilotprojekts. (jor)
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Eine Publikation der

Journal
Autofahrer übersieht
Mannauf demRoller

Tübach AufderGoldacherstras-
se sind am Montag ein Roller
und einAuto zusammengestos-
sen. Der 53-jährige Autofahrer
hatteden33-jährigenRollerfah-
rerbeimEinbiegenaufdieStras-
seübersehen.Der 33-Jährige er-
litt beim Unfall leichte Verlet-
zungen. (mre/kapo)

Nachmieter gesucht für:
3-Zimmerwohnung mit Balkon,
1. Stock, 2 Fusswegminuten vom
Migros MM, Kirchstrasse 39,
9200 Gossau SG.
Monatszins 1015.–, ab 1. Juni 2020
Tel. 079 639 14 33 oder
E-Mail an: ludwig.weibel@hispeed.ch
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Briefliche Abstimmung vom 17. Mai 2020
Aufgrund der aktuellen Situation hat der Kirchenver-
waltungsrat beschlossen, auf die Durchführung einer
Kirchbürgerversammlung zu verzichten und stattdes-
sen über alle traktandierten Geschäfte mit brieflicher
Abstimmung zu entscheiden.

Über folgende Traktanden wird abgestimmt:

1. Jahresrechnung 2019
2. Voranschlag und Steuerfuss 2020
3. Anpassung Gemeindeordnung

Die Abstimmungsunterlagen werden allen Stimm-
berechtigten in den nächsten Tagen zugestellt. Den
Amtsbericht und die Anträge mit den Gutachten haben
wir mit der Einladung zur Kirchbürgerversammlung be-
reits versandt. Fehlende Unterlagen können beim Se-
kretariat der Kath. Kirchgemeinde, Herisauerstrasse 5,
9200 Gossau, info@kathgossau.ch / 071 388 18 42,
bezogen oder auf der Homepage, www.kathgossau.
ch, heruntergeladen werden.

Der Kirchenverwaltungsrat


